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   Konzept & Leitung

Andreas Jahn 

Seit dem Studium pfl egt er den Austausch 
zwischen Sprache und bildender Kunst. 
Seine Vermittlertätigkeit, auch als Reise-
leiter, über Malerei, Literatur und Archi-
tektur folgt dem Motto Goethes: «Das 
Vielfache, was er an sich ausgebildet hat, 
zu anderer Nutzen täglich und stündlich 
zu gebrauchen...».

Reisedaten   Dauer
06.06. – 14.06.2026 9 Tage 

Preise
ab / bis Zürich   CHF 4980.– 
Einzelzimmerzuschlag  CHF 630.– 

Teilnehmerzahl
Mindestens 14, maximal 20

Leistungen
• Flüge Zürich – Stockholm / Visby – 
 Zürich 
• Bequemer Reisebus 
• Fähre Nynäshamn – Visby 
• Alle Eintritte und Besichtigungen
• Hotels der guten Mittelklasse
• Halbpension
•  Klimaneutral durch CO2-Kompensation.

1. Tag (Sa): Befl ügelt hin
Wir erreichen Stockholm im Flug gegen Mittag 
und fahren ins Stadtzentrum. 3 Übernachtungen 
im Stadtteil Gamla Stan.

2. Tag (So): Bildsteine und Bildersammlung
Wir tauchen ein in die Geschichte Skandinaviens 
am Beispiel der «Wikinger», jener Nordmänner 
und -frauen, die mehr Handel trieben als Überfäl-
le verübten. Über ihre Kultur birgt das Historiska 
Museet eine Vielfalt an Exponaten. Nordischen 
Künstlern begegnen wir sodann in der Galerie 
Thiel. Der Abend steht Ihnen zur individuellen 
Gestaltung zur Verfügung.

3. Tag (Mo): Ein Gleichnis
Der Friedhof Skogskykogarden, eingetragen als 
Weltkulturerbe, enthält grosse Wald� ächen mit 
schlichten Grabsteinen – so etwa von Greta Gar-
bo – und architektonisch bedeutsame Kapellen 
nach Entwürfen von Gunnar Aplund und Sigurd 
Lewerentz. Sakrale Bauten lernen wir auch mit 
der brutalistischen Markuskyrkan und Storkäl-
lans kapell kennen.

4. Tag (Di): Meeresstille und glückliche Fahrt
Wir fahren an die Küste und gelangen über die 
Ostsee nach Gotland. Die Kalksteininsel mit 
� lmreifen Küstenabschnitten hat seit dem Mittel-
alter viele Völker und Kau� eute angezogen. In 
der bewehrten Hafenstadt Visby liegt unser Ho-
tel, in dem wir 5 Mal übernachten und von dem 
aus wir in den kommenden Tagen eine Welt er-
kunden, die noch zu den Geheimtipps zählen 
darf.

5. Tag (Mi): Plötzlich diese Übersicht
Gotlands Fornsal ist das Landesmuseum, das uns 
Einblicke in die Geschichte der Wikinger, Goten, 
Deutschen, Dänen und Schweden bietet. Im Bun-
gemuseet erleben wir die Bau- und Lebensweisen 
der Bevölkerung, und hier steht auch einer der in-
teressanten Bildsteine. Ein gemeinsames Abend-
essen in Visby rundet den Tag ab.

6. Tag (Do): Wanderabenteuerlust
In der Lummelundagrottan begeben wir uns in die 
geologische Geschichte der Insel. Weil die nördli-
che Küste von Visby zu grosser Ausformung der 
Felsen im Umfeld von Kiefernwäldern au� äuft, 
unternehmen wir eine ausgedehnte Wanderung.

7. Tag (Fr): Beredtes Schweigen
Als Teil Gotlands stellt Fårö eine eigene Insel dar – 
unbeschreiblich schön, nahezu authentisch erhal-
ten! Kein Wunder, hat hier Ingmar Bergman seine 
besten Filme gedreht und die letzte Ruhe gefun-
den. Wir erkunden ausgesuchte Landstriche, und 
die Regie der Natur bietet hinreissende Kulissen.

8. Tag (Sa): Romanik und Romantik
Noch einmal kann Gotland mit Sonderklasse 
überraschen. Die Schi� ssetzungen der Wikinger 
künden vom Übergang zu einer neuen Religion. 
Die Kirchendichte auf dieser Insel ist überwälti-
gend, ebenso die Qualität ausgewählter Gottes-
häuser im Zeichen von frühmittelalterlichen Tri-
umphkreuzen, Fresken und Reliefs. Die Anmut 
bäuerlichen Wohnens im Umfeld fruchtbarer Fel-
der erleben wir ebenso wie die Würde der An-
sammlung von Fischerhütten.

9. Tag (So): Die Heimat ruft
Die Ko� er sind gepackt, die Erinnerungen im 
Herzen bewahrt, und � ugs müssen wir uns von 
Gotland und Schweden verabschieden. Flug über 
Stockholm nach Zürich.

Anmutiger rauer Norden
Diese Reise entführt uns zu Kultur, Küsten und Kontemplation nach Schweden – in die Königsstadt Stock-
holm mit ihren Museen und Kapellen, in Gotlands Küstenwelten voller Geschichte, Stille und Naturdrama. 
Auf den Spuren des sagenumwobenen Händler- und Seefahrervolkes der Wikinger und von wegweisenden 
Künstlern der Moderne, zwischen mittelalterlichen Mauern, Runensteinen und rauen Felslandschaften und 
langen Stränden erleben wir die kulturelle und geschichtliche Vielfalt der Ostseeseite Skandinaviens.
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STOCKHOLM UND GOTLAND SCHWEDEN

   Konzept & Leitung

Andreas Jahn

Andreas Jahn, Germanist und Kunstver-
mittler, liebt das Verhältnis von Wort und 
Bild. Während seines Studiums der Deut-
schen Philologie pfl egte er den interdiszi-
plinären Austausch mit den Kunsthistori-
kern. Heute arbeitet er an wichtigen 
Kulturinstitutionen in Bern, Basel und Zü-
rich und leitet Studienreisen zu Malerei, 
Literatur und Architektur – ganz nach 
dem Motto Goethes: «Das Vielfache, was 
er an sich ausgebildet hat, zu anderer 
Nutzen täglich und stündlich zu gebrau-
chen, ist ganz allein sein Vergnügen, ja 
seine Leidenschaft.»

Reisedaten   Dauer
18.07. – 25.07.2026 8 Tage 

Preise
ab / bis Zürich   CHF 4160.– 
Einzelzimmerzuschlag  CHF 980.– 

Teilnehmerzahl
Mindestens 14, maximal 18 

Leistungen
• Flug Zürich – Kopenhagen – Zürich 
• Öffentliche Verkehrsmittel 
• Bequemer Reisebus
• Alle Eintritte und Besichtigungen
• Ausgesuchtes 4*-Hotel inkl. Frühstück
• 4 Hauptmahlzeiten
•  Klimaneutral durch CO2-Kompensation

1. Tag (Sa): Endlich hygge!
Flug nach Kopenhagen, dessen städtebauliche 
Wandlungen schon an unserem Hotel, einem ehe-
maligen Lagerhaus, sichtbar sind. Ein Rundgang 
durch Christianshavn bringt uns das dänische Le-
bensgefühl näher und zeigt das Zusammenspiel 
von klassischer Bauweise und moderner Archi-
tektur. 7 Übernachtungen in Kopenhagen.

2. Tag (So): Stadtbild und Bildhauerei
Die nächsten drei Tage stehen im Zeichen der Ar-
chitekTour. Zum Auftakt erkunden wir die histo-
rische Innenstadt mit Fokus auf den Klassizismus 
– etwa durch Werke von Bertel Thorvaldsen, dem 
ein eigenes Museum an bester Lage gewidmet ist. 
Auch das königliche Umfeld zeigt, wie Funktio-
nalismus und moderne Bauikonen in Kopenhagen 
zusammen� nden.

3. Tag (Mo): Städtebauliche Metamorphose
Heute widmen wir uns dem Masterplan für Nord-
havnen, einem visionären Stadtentwicklungspro-
jekt bis 2050. An ausgesuchten Orten erleben wir 
die gelungene Umwandlung eines Industrieareals 
in ein Quartier mit Wohnen, Arbeiten und Frei-
zeitangeboten am Wasser.

4. Tag (Di): Unser «Brückentag»
Die dritte ArchitekTour führt uns nach Ørestad 
auf Amager, einem Musterbeispiel für dänische 
Stadtplanung im Wandel. Danach überqueren wir 
die Øresundbrücke nach Malmö (S). Dort erwar-
tet uns u.a. der Turning Torso von Santiago Cala-
trava – ein spannender Kontrast zur Altstadt. In 
Lund begeistert uns die reich verzierte Kathedra-
le, ältester Sakralbau Skandinaviens.

5. Tag (Mi): Mit Musse im Museum
Unsere KulTour beginnt im legendären Louisiana 
Museum in Humlebæk. Danach besuchen wir das 
Ordrupgaard Museum in Charlottenlund mit dem 
spektakulären Zaha-Hadid-Anbau. Neben Gia-

cometti, Moore & Co. begegnen wir dänischen 
Grössen wie Hammershøi oder Jorn – ein Panora-
ma europäischer und nordischer Kunst.

6. Tag (Do): Dänische Moderne
Im Fokus steht der Künstler Per Kirkeby. Back-
stein, Bronze und Ölfarben prägen seine Werke, 
inspiriert u.a. von der Grundtvigs Kirke. In Gen-
tofte sehen wir seine farbigen Kirchenfenster in 
einem romanischen Kleinod. Wer mag, besucht 
abends die Ny Carlsberg Glyptothek mit High-
lights von Degas und Rodin.

7. Tag (Fr): Die Gunst der Kunst
Zum Abschluss widmen wir uns nordischer Kunst 
und islamischer Kultur. Klingt gegensätzlich, 
passt aber zur welto� enen Geschichte Däne-
marks. Das Statens Museum for Kunst und die 
Davids Samling laden zu Entdeckungen ein – von 
Wikingerzeit bis Moderne.

8. Tag (Sa): Abschied mit Erinnerungen
Vor dem Rück� ug nach Zürich am Nachmittag 
bleibt noch Zeit für eigene Unternehmungen.

Geschichte, Kunst und Architektur in und um
Dänemarks Hauptstadt
Kopenhagen ist eine Weltstadt der Architektur und eine eigentliche Kunstinsel. Als Handelshafen hat es 
auch königlichen Charme. Die Stadt begeistert mit innovativer Museumslandschaft, lebendigen Quartie-
ren, Design und Lebensfreude. Dank Andreas Jahns Kunstvermittlung entdecken wir viele Facetten der 
Stadt und erleben Dänemarks Kunst- und Architekturszene. Ausfl üge nach Humlebaek, Malmö und Lund 
erweitern unseren Aktionsradius. Und immer wieder bleibt auch Zeit für eigene Erkundungen.

Abends am Nyhavn

Blick aus der königlichen Bibliothek

Hammershøi im Ordrupgaard Museum

ARCHITEKTOUR UND KULTOUR KOPENHAGEN DÄNEMARK 


